
   

    

 

 

Kommunikation mit Menschen mit Demenz 
 

Immer wieder dasselbe: Obwohl man sich viel Mühe gibt, klappt es nicht mit der Verständigung. Die 

einen Bewohner hängen einem unentwegt am Rockzipfel, die anderen laufen ständig weg. Die einen 

stellen immer dieselben Fragen, murmeln unverständlich oder schreien den ganzen Tag über, und die 

anderen reagieren aggressiv auf die Welt, die ihnen so unverständlich geworden ist..... 

Mit Menschen mit Demenz kann Kommunikation nur gelingen, wenn man nicht nur ihre Biographie 

kennt, sondern auch weiss, welche sprachlichen Fähigkeiten ihnen abhanden gekommen sind, und 

wie man selber auf diese Ausdrucks- und Verstehensdefizite reagieren kann. 

 

 

Inhalt:   - Veränderte Sprachfähigkeit bei Demenz 

   - Verstehen und Verständigen 

   - „Notlügen“ 

   - Ständige Wiederholungen, Rufen/Schreien 

   - Konflikte und Aggressionen 

   - Biographie 

   - Besonderheiten nonverbaler Kommunikation von und mit   

        Demenzbetroffenen 

   - Wahrnehmungsübungen 

   - Fehlersimulationen 

 

Dozentin: Dr. Svenja Sachweh, Kommunikationstrainerin 

    

Datum:   21. Juni 2012 Verbale Kommunikation 

   22. Juni 2012 Nonverbale Kommunikation 

 

Dauer:   08.30 – 16.30 Uhr 

 

Ort:   Felix Platter-Spital, Gebäude O, Theorieraum 3 

 

Zielgruppe: Pflegepersonal, medizinisch-therapeutisches Personal 

 

Besonderes: Teilnehmerzahl max. 18 Personen  

 

Kosten: Sfr. 640.- 

 Für Mitarbeitende Felix Platter-Spital kostenfrei 

 

Anmeldung: Anmeldeformular und AGB’s finden Sie unter www.felixplatterspital.ch 

 Anmeldungen von Mitarbeitenden Felix Platter-Spital erfolgen via engage 

 

Anmeldeschluss: 14. Mai 2012 

   

 

 


